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Inserat NÖV 
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Vorwort der Kammerobmänner 

 

Sehr geehrte Bäuerinnen und Bauern! 

Liebe Jugend!   

Sehr geehrte Kammermitglieder! 

 

 

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“ 

(griechischer Philosoph Heraklit)  

 

Die laufende Förderperiode wird dieses Jahr zu Ende gehen. Damit werden auch für unsere Betriebe 

Veränderungen notwendig. Im Herbst wird es bereits erforderlich sein, einen Mehrfachantrag mit der 

Beantragung der gewünschten ÖPUL 2023-Maßnahmen abzugeben und damit planbare Rahmen-

bedingungen für die nächsten 5 bis 6 Jahre zu schaffen. 

Nutzen Sie dafür jedenfalls die Beratungsangebote und Informationsveranstaltungen der Bezirks-

bauernkammern, die bereits ab den kommenden Wochen angeboten werden. 

 

Veränderungen begleiten uns auch in personeller Hinsicht. 

Wegen der bevorstehenden Pensionierung des Kammersekretärs der Bezirksbauernkammer 

Neunkirchen, DI Martin Weihs, wurde Herr Christoph Edelhofer mit Wirkung vom 1. Mai mit der Lei-

tung der Bezirksbauernkammern Neunkirchen und Wiener Neustadt betraut. 

 

Auch im Sekretariat der Bezirksbauernkammer Wiener Neustadt gab es aufgrund der bevorstehen-

den Pensionierung von Frau Renate Schwarz Grund zur Veränderung. Wir freuen uns, dass wir mit 

Frau Mag. Angelika Taferner eine zuverlässige und engagierte Mitarbeiterin gefunden haben, die 

sich bereits bestens in die übertragenen Aufgaben eingearbeitet hat und für Ihre Anliegen zur Verfü-

gung steht.  

 

Wir wünschen Christoph Edelhofer und Mag. Angelika Taferner alles Gute für ihre zukünftigen Auf-

gaben und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

Allen Bäuerinnen und Bauern wünschen wir eine gute Ernte, viel Erfolg bei ihren vielfältigen Tätigkei-

ten und den Mut, Veränderungen auch als Chance zu sehen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ök.-Rat Josef Fuchs eh  Thomas Handler eh 

 

Kammerobmann Wr. Neustadt Kammerobmann Neunkirchen 
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Aktuelles aus den Bezirksbauernkammern 
 

 Kammermitarbeiter*innen aufgrund des Festaktes zu 100 Jahre LK nicht erreichbar 

Die Landwirtschaftskammer NÖ begeht heuer ihr 100-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass las-

sen die Kammerführung und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einem gemeinsamen Festakt 

vergangene Meilensteine Revue passieren und werfen dabei auch einen Blick in die Zukunft. 

Die Landwirtschaftskammer, die Bezirksbauernkammern und die Außenstellen sind daher am 

Mittwoch, den 15. Juni ab 12 Uhr geschlossen. Bis mittags sind die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter für Sie in gewohnter Weise erreichbar. 
 

 Die Büros der BBK Neunkirchen und BBK Wr. Neustadt sind außerdem am Freitag, den 17. Ju-

ni (nach Fronleichnam) geschlossen! 
 

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konsumieren in den Sommermonaten den Großteil ihres 

Urlaubes. Bitte beachten Sie daher die geänderten Bürozeiten im Juli und August: 
 

Montag – Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung 

Eine telefonische Terminvereinbarung mit den jeweiligen Beratern ist jedenfalls erforderlich! 
 

 Die Büros beider Bezirksbauernkammern sind ab sofort jeden Mittwoch von 10.30 bis 12 Uhr 

aufgrund einer internen Dienstbesprechung nicht besetzt! Ab 13 Uhr sind die Mitarbeiter*innen 

beider Bezirksbauernkammern wieder für Sie erreichbar. 
 

Stellenausschreibung Pflanzenbauberater/-in 

 

 

Christoph Edelhofer – Neuer Leiter der „Organisationseinheit Neunkirchen – Wr. Neustadt“ 

 

Mit 1. Mai wurde Christoph Edelhofer zusätzlich zur Leitung der Bezirksbauernkammer Wiener Neu-

stadt auch mit der Leitung der Bezirksbauernkammer Neunkirchen betraut. 

Um bestmöglich für die Anliegen beider Bezirke da zu sein, wird Herr Edelhofer jeweils montags und 

mittwochs auf der Bezirksbauernkammer Wiener Neustadt sowie dienstags und donnerstags auf der 

Bezirksbauernkammer Neunkirchen anwesend sein. 
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Abschied Renate Schwarz 

 

Sehr geehrte Bäuerinnen und Bauern,  

nach 29 Jahren im Kammerdienst werde ich mit 1. September 2022 die Pension antreten. In dieser 

langen Zeit durfte ich zahlreiche wertvolle Begegnungen erleben und möchte diese Erfahrungen 

nicht missen. Es war eine interessante und spannende Zeit, einige Förderperioden sind gekommen 

und gegangen, vieles hat sich verändert. Besonders lagen mir die Agenden der Bäuerinnen am Her-

zen. Zurzeit konsumiere ich meinen Urlaub und „übe“ schon den Ruhestand.  

Ich wünsche euch auf diesem Wege alles Gute, viel Gesundheit und Schaffenskraft in eurem wun-

derschönen Beruf. Herzlichst, Ihre Renate Schwarz 
 

Die BBK Wr. Neustadt möchte sich auf diesem Weg nochmal sehr herzlich bei Renate für ihre lang-

jährigen Dienste im Namen der Bäuerinnen und Bauern bedanken und wünscht ihr alles erdenklich 

Gute für ihren neuen Lebensabschnitt! 

 

Vorstellung neue Sekretärin in der BBK Wr. Neustadt – Mag. Angelika Taferner 

 
Liebe Bäuerinnen und Bauern, 

ich darf mich an dieser Stelle kurz bei Ihnen vorstellen. Mein Name ist Mag. Angelika 

Taferner und ich verstärke seit März 2022 das Team im Sekretariat in der BBK Wie-

ner Neustadt. Zu meinen vorrangigen Aufgaben zählt die Betreuung der Vereine der 

Bäuerinnen im Bezirk Wiener Neustadt als Bildungssekretärin. Natürlich bin ich im 

Sekretariat auch Ihre erste telefonische und/oder persönliche Ansprechpartnerin für 

Ihre Anliegen und verbinde Sie gerne bei Bedarf zu unseren Beraterinnen und Beratern weiter. Ich 

freue mich auf das neue Aufgabengebiet und eine gute Zusammenarbeit. 

 

GAP 2023 – inhaltliche Informationen 

 
Die Landwirtschaftskammer Niederösterreich veröffentlicht seit April 2022 laufend Informationen zur 

GAP ab 2023 im Rahmen einer Artikelserie in der Kammerzeitung „Die Landwirtschaft“. Dabei wer-

den fachliche Schwerpunkte gewählt, zu denen die jeweiligen Bestimmungen, Auflagen und Maß-

nahmen gemäß aktuellem Genehmigungsstand vorgestellt werden. 

Diese Beiträge sind nach ihrer Veröffentlichung in der Kammerzeitung auch auf der Homepage der 

LK NÖ abrufbar. Unter der Rubrik „Förderungen“ ist im rechten Bereich ein Kasten „LK-Beratung – 

GAP Artikelserie“, unter welchem die Beiträge online einsehbar oder auch als pdf. verfügbar sind. 
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GAP ab 2023 – Gemeindeinformationsveranstaltungen 

 

Die Berater der OE Neunkirchen – Wr. Neustadt werden in den kommenden Wochen Gemeinde-

Informationsveranstaltungen zu Inhalten der neuen Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) anbieten.  

Es werden Erstinformationen über den aktuellen Stand betreffend der künftigen Programme der EU-

Ausgleichszahlungen für die neue Förderperiode 2023-2027 gegeben (Überblick, Direktzahlungen, 

ÖPUL und Ausgleichszulage). Insbesondere für die Anbauplanung und die Standortwahl zur Anla-

ge der Biodiversitätsflächen ist die Kenntnis der Richtlinieninhalte eine wichtige Voraussetzung!  

 

Es sollten alle Betriebe, die in der kommenden GAP-Periode Ausgleichszahlungen beantragen wol-

len, jetzt die Möglichkeit nutzen, sich rechtzeitig über die Programme und Maßnahmen zu informie-

ren! 

 

Inhalte: 

 Allgemeine Anforderungen – Konditionalität (bisher Cross Compliance und Greening) 

 Direktzahlungen 

 ÖPUL 2023 – Vorstellung einzelner Maßnahmeninhalte von regionaler Bedeutung 

 Ausgleichszulage 

 

Termine:  

Datum Uhrzeit Ort Schwerpunkt  

MO, 20.6. 9 bis 12 Uhr  Steinfeldzentrum Breitenau Acker  

DI, 21.6. 9 bis 12 Uhr  GH Hubertushof, Fam. Mies, Trattenbach Grünland 

MI, 22.6. 9 bis 12 Uhr  GH Posch, Hollenthon Acker und Grünland 

DO, 23.6. 9 bis 12 Uhr  GH Furthof, Fam. Kabinger, Bromberg Acker und Grünland 

FR, 24.6. 9 bis 12 Uhr  LFS Warth Acker und Grünland 

MO, 27.6. 9 bis 12 Uhr  GH Fromwald, Bad Fischau Acker und Grünland 

DI, 28.6. 9 bis 12 Uhr  GH Heißenberger, Krumbach Acker und Grünland 

MI, 29.6. 9 bis 12 Uhr  GH Heißenberger, Krumbach Acker und Grünland 

DO, 30.6. 9 bis 12 Uhr  GH Leinfellner, Enzenreith Acker und Grünland 

FR, 1.7. 9 bis 12 Uhr  Gemeindesaal Lanzenkirchen Acker 

MO, 4.7. 9 bis 12 Uhr  GH Moser, Mariahilfberg, Gutenstein Grünland 
 
 

Die Termine wurden ohne Rücksicht auf Bezirkszugehörigkeit gewählt, sondern aufgrund vorhande-

ner Gasthäuser mit entsprechenden Kapazitäten. Jeder Betrieb kann frei wählen, welcher Veran-

staltungsort für ihn in Frage kommt!  

 

Keine Anmeldung erforderlich; kostenfrei! 

 

Hinweis: Die Informationsveranstaltungen zur GAP 2023 unterscheiden sich inhaltlich deutlich von 

den bereits abgehaltenen Biodiversitätsschulungen fürs ÖPUL 2023. Damals wurden nur biodiversi-

tätsrelevante Teile der ÖPUL Maßnahmen UBB und BIO vorgestellt. Die jetzt angebotenen Termi-

ne bieten Ihnen einen detaillierten Einblick in alle wichtigen ÖPUL 2023-Maßnahmen. 
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Alternativ zu den Präsenzkursen werden auch Webinare angeboten. 

Dabei werden die Vortragsinhalte auf zwei kürzere Blöcke aufgeteilt und an unterschiedlichen Termi-

nen angeboten. Die Webinare stellen ein Angebot zur direkten online-Teilnahme dar.  

Wichtig: Sie werden nicht aufgezeichnet und können im Anschluss nicht nachgesehen werden! 
 

Termine Uhrzeit 
  

Schwerpunkt 

MO, 27. 6.  19 bis 20.30 Uhr ONLINE Industrieviertel (Teil 1) 
Konditionalität, Direktzah-
lungen, Ausgleichszulage 

DI, 28. 6  19 bis 20.30 Uhr ONLINE Industrieviertel (Teil 2) ÖPUL 2023 

Mi, 22.6. 19 bis 21 Uhr ONLINE Waldviertel alle Inhalte 

Mo, 4.7. 19 bis 21 Uhr ONLINE Weinviertel alle Inhalte 
 

Anmeldung zu den Webinaren: in Ihrer zuständigen Bezirksbauernkammer 
 

ÖPUL „System Immergrün“ – Begrünungsanbau im Herbst 2022 

 

Wer derzeit an der ÖPUL-Maßnahme „Immergrün (IG)“ teilnimmt und dies auch in der kommenden 

Förderperiode machen will, muss darauf achten, dass Zwischenfrüchte, die im heurigen Herbst an-

gelegt werden und über den Winter gehen, aus mind. 3 Mischungspartnern aus 2 Familien bestehen 

müssen, um die Voraussetzungen fürs ÖPUL 2023 zu erfüllen. Wer derzeit an der ÖPUL-Maßnahme 

„Zwischenfruchtanbau (ZWF)“ teilnimmt, aber ab 2023 mit „IG“ weitermachen möchte, dem wird 

empfohlen, nur Varianten 1-3 zu beantragen, da sie die Varianten 4-6 nicht ausbezahlt bekommen 

werden.  

Generell gilt für alle IG-Teilnehmer ab 2023: Sämtliche Begrünungen mit Zwischenfrüchten, die 

über den Winter gehen, müssen bereits nach den Richtlinien der neuen Förderperiode angelegt wer-

den, also mindestens 3 Mischungspartner aus 2 Familien. Andernfalls werden diese Begrünun-

gen nicht für die 85% Mindest-begrünung angerechnet.   

 

Korrekturen MFA - Maßnahme „Begrünung von Ackerflächen - Zwischenfruchtanbau“ 

 

Für die Maßnahme „Begrünung von Ackerflächen – Zwischenfruchtanbau“ mussten heuer bereits die 

für den Sommer/Herbst 2022 geplanten zu begrünenden Flächen im MFA bekannt gegeben werden. 

Da dadurch die Beantragung heuer früher erfolgte, wird es vorkommen, dass die ein oder andere 

Variante doch nicht fristgerecht angelegt werden kann, oder die Begrünung auf ein anderes Feld-

stück verlegt wird.  

Folgende Fristen gelten in diesem Zusammen-

hang für Korrekturen – damit sind auch Varian-

tenwechsel, Feldstückswechsel und Neubeantra-

gungen gemeint: 

 31.8.2022 für die Varianten 1 und 2 

 30.9.2022 für die Varianten 3 bis 6 
 

Nach diesen Fristen können Begrünungen nur 

mehr verkleinert oder vollständig abgemeldet 

werden. Zusätzlich ist darauf zu achten, dass 

beantragte Begrünungen, wenn sie nicht bis zum 

spätest möglichen Anlagetermin angebaut wur-

den, umgehend abzumelden sind, um Beanstan-

dungen bei Vor-Ort-Kontrollen zu vermeiden. 
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Investitionsförderung und Existenzgründungsbeihilfe – vorbehaltlich Genehmigung! 

 

Investitionsförderung – aktueller Stand 

Eine Antragstellung zur Investitionsförderung ist nach wie vor möglich. Die Förderbedingungen sind 

bis Ende 2022 unverändert – WICHTIG: die Antragstellung muss vor Projektbeginn erfolgen!  

 

Ausblick für 2023 (derzeitiger Diskussionsstand): 

 anrechenbare Kosten: max. 400.000 € pro Betrieb (max. 800.000 € für Gartenbaubetriebe) in-

nerhalb von 5 Jahren (2023-2027) 

 Fördersätze wie bisher 20 – 40 % (die exakten Fördersätze für die einzelnen Vorhabensarten 

sind noch nicht klar) 

 Zuschläge für Biobetriebe, Junglandwirte und erhöhte Erschwernis wird es geben (wie hoch die-

se Zuschläge sein werden, ist noch nicht klar) 

 Kostenuntergrenze pro Antrag bleibt bei 15.000 € (Ausnahme: 10.000 € im Bereich Umweltwir-

kung) 

 Biomasseheizungen werden ab 2023 nicht mehr förderbar sein!!!  

 Betriebskonzept erst ab 150.000 € Investitionskosten erforderlich (derzeit ab 100.000 €) 

 keine außerlandwirtschaftliche Einkommensgrenze mehr 

 Antragstellung online (über eAMA)  

 

Existenzgründungsbeihilfe – aktueller Stand 

 Antragstellung ist nach wie vor möglich (Budget ist vorhanden) 

 bis Ende 2022 bleiben Förderbedingungen gleich 

 Frist für Antragstellung: 1 Jahr ab Bewirtschaftungsbeginn 

 

Ausblick für 2023 (derzeitiger Diskussionsstand): 

 Fördervoraussetzungen bleiben im Großen und Ganzen wie bisher  

 Maximalbetrag bleibt bei 15.000 € 

 allerdings ändert sich Aufteilung des Förderbetrags: für den vollen Förderbetrag müssen in Zu-

kunft betriebliche Aufzeichnungen geführt werden 

 

Hinweis: Der eingereichte GAP-Strategieplan ist noch nicht bewilligt und die Förderbedin-

gungen können sich noch verändern!!! Diese Information dient lediglich als grober Ausblick. 

Wir möchten Ihnen diese Information jedoch nicht vorenthalten, um Ihnen eine gute Planbar-

keit auf Ihrem Betrieb zu ermöglichen.  
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Zuschuss Sozialversicherung Land NÖ 

 

Den Zuschuss des Landes NÖ für die SV-Beiträge für hauptberuflich Beschäftigte gibt es weiterhin.  

Die Höhe beträgt max. 366 € pro Jahr. Der Antrag ist nur von 01.01.-30.09. des Zuschussjahres 

möglich. Voraussetzung ist (u.a.) eine jährliche Mindestbeschäftigungsdauer von 6 Monaten. Die 

Abrechnung erfolgt im Nachhinein. 

Ansprechperson im Land ist Hr. Werner Maurer, T 02742/9005-12839. 

Anträge sind per Online-Formular einzubringen.  
 
Waldgeschichten-App 

 

Mit der am Smartphone downloadbaren App „Waldgeschichten“ haben Waldbesitzer*innen eine ein-

fache Möglichkeit, sich selbst, ihren Wald und ihre forstlichen Themen mit Kurzvideos vorzustel-

len. Niemand kann die nachhaltige Forstwirtschaft und die Zusammenhänge im Wald besser erklä-

ren, als jene, die tagtäglich die Arbeit im Wald verrichten! Das ist häufig notwendig, um bei der brei-

ten Bevölkerung Verständnis für unser Tun und unsere Arbeit im Wald zu schaffen und deren Vielfalt 

und Bedeutung erlebbar zu machen. Aus diesem Grund wurde auf Initiative der Landwirtschafts-

kammer Österreich, in Zusammenarbeit mit den Land- und Forstbetrieben, das Projekt „Waldge-

schichten“ ins Leben gerufen. 

Mit der App können sehr einfach hochwertige Videosequenzen erstellt werden. Diese Videos können 

danach gespeichert oder direkt auf einen Server hochgeladen werden. Die übermittelten Videos 

werden nach einer professionellen Überarbeitung auf der Homepage www.waldgeschichten.com 

veröffentlicht. 

 

Informationen aus der Tierhaltung – BBK-Newsletter 

 

Unter dieser Rubrik finden Sie auch in Zukunft viele längerfristige Informationen und selbstverständ-

lich auch die Weiterbildungsveranstaltungen aus dem Bereich Tierhaltung. 

Aber immer wieder kommen topaktuelle Nachrichten aus verschiedenen Bereichen in die Kammer, 

die rasch an die Landwirt*innen weitergegeben werden müssen. Dazu verwenden wir verstärkt den 

„Newsletter der Bezirksbauernkammern Neunkirchen & Wiener Neustadt“. Damit können wir Sie 

ganz kurzfristig über wichtige und interessante Inhalte – auch aus dem „nicht - tierischen Bereich“ – 

per Mail informieren. Wenn Sie Interesse an diesem kostenlosen Service haben, melden Sie sich 

bitte in Ihrer BBK. Wir schicken Ihnen gerne ein Anmeldeformular für den Newsletter zu. 

 

Obstbaumpflanzaktion 2022 

 

Die KLAR! Region Bucklige Welt-Wechselland führt in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum 

Warth und dem NÖ Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzaktion für das südliche NÖ durch. 

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der Region zu verbessern sowie das Land-

schaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahmeberechtigt sind nicht nur alle Besitzer von 

landwirtschaftlich genutzten Flächen, sondern auch alle privaten Grundstücksbesitzer. Dank 

der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für landwirtschaftliche Flächen sowie des Klima-

fonds für private Flächen sind die Preise der Bäume (inklusive Baumschutz, Wühlmausgitter, Anbin-

dematerial und Pflock) auch heuer wieder sehr attraktiv. Die Sortenliste mit kurzen Sortenbe-

schreibungen sowie das Bestellformular sind online unter www.buckligewelt.at abrufbar. Die 

Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 19. August 2022. Die Ausgabe der Obstbäume 

erfolgt dann im November in der LFS Warth.   
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Waltraud Strobl – Neue Obfrau der ARGE Seminarbäuerinnen NÖ 

Foto: Ofenböck/Die Bäuerinnen Neunkirchen 

Im 20. Jubiläumsjahr der ARGE Seminarbäuerinnen NÖ 

hat die Vollversammlung am 25. Mai eine neue Frau an 

ihre Spitze gewählt: Waltraud Strobl ist neue Obfrau 

der Seminarbäuerinnen. Sie folgt damit auf Elisabeth 

Lust-Sauberer, welche seit 2011 mit großer Leidenschaft 

als Obfrau im Einsatz war. Zur neuen Obfrau-Stv. wurde 

Marion Kuben aus dem Bezirk Gmünd gewählt und folgt 

damit auf Daniela Ofner. 

Im Jahr 2018 absolvierte Waltraud Strobl mit weiteren 14 Teilnehmerinnen den ersten Zertifikatslehr-

gang „Seminarbäuerin“ im Bezirk Neunkirchen. Seither ist sie mit viel Begeisterung im Einsatz – so-

wohl bei Kochkursen im Bezirk, als auch auf Messen, bei Markteinsätzen und in den Schulen. Die 

Seminarbäuerinnen NÖ gelten als Botschafterinnen des guten Geschmacks: regional, saisonal und 

bäuerlich sind Eigenschaften, die man sofort mit ihnen in Verbindung tritt. 

Die Bezirksbauernkammern wünschen Waltraud Strobl alles Gute und viel Erfolg in dieser neuen 

Funktion!  

 

Bundesbäuerinnentag mit ZAMm-Zertifikatsübergabe 

Foto: Die Bäuerinnen Neunkirchen 

Unter dem Motto „Gestalten wir Zukunft – JETZT“ trafen sich rund 

800 Bäuerinnen aus ganz Österreich in der Pyramide Vösendorf 

zum Netzwerken. Anlässlich der Tagung wurde auch 50 Jahre 

ARGE Österreichische Bäuerinnen gefeiert.  

Der Höhepunkt beim Abendempfang war die Zertifikatsverleihung 

des ZAMm Lehrgangs „Professionelle Vertretungsarbeit im ländli-

chen Raum“ an sechs Absolventinnen aus Neunkirchen und  

Wr. Neustadt: Maria Gremel, Gertraud Hofer, Mimi Krenn, Sonja 

Neubauer, Daniela Ofner und Waltraud Woltron. Sechs Module umfasste die Ausbildung, die von 

Persönlichkeitsbildung bis zur Öffentlichkeitsarbeit reicht.  

Die Bezirksbauernkammern gratulieren den Absolventinnen herzlich zum erfolgreichen Abschluss! 

 

Obmannwechsel beim Rinderzuchtverein Kirchschlag  

Fotocredit: Andreas Wurzinger/NÖ Genetik 

Am 22. April fand im GH Heissenberger in Krumbach die Gene-

ralversammlung des Rinderzuchtvereins Kirchschlag statt. Ne-

ben Züchterehrungen und interessanten Fachvorträgen rund 

ums Thema Rinderzucht standen auch Neuwahlen auf der Ta-

gesordnung. Obmann Martin Pichlbauer sowie sein Stellvertre-

ter Franz Kölbel stellten ihre Funktionen zur Verfügung.  

Johannes Tanzler wurde dabei zum Obmann und Daniel 

Laschober zum Obmann-Stellvertreter gewählt.  

Kammerobmann-Stv. Johann Stickelberger nutzte die Gelegenheit, um sich bei Herrn Pichlbauer und 

Herrn Kölbel für ihre langjährige Arbeit im Zeichen der Rinderzucht zu bedanken. Gleichzeitig freut 

man sich mit dem neu gewählten Team rund um Obmann Tanzler und Stv. Laschober auf eine wei-

terhin gute Zusammenarbeit. 
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Sprechtage in den Bezirksbauernkammern – nur mit Terminvereinbarung! 
 

Sprechtag der SVS: Eine Terminvereinbarung können Sie telefonisch (Tel. 050 808 808) oder 

auf der Homepage unter www.svs.at/termine „SVS-Beratungstage“ vornehmen. Nehmen Sie zur 

Beratung die Bestätigung über den gebuchten Termin (Ausdruck oder am Smartphone), Ihre e-Card 

und einen Lichtbildausweis bzw. eine aktuelle Vollmacht (bei einer Beratung für Dritte) mit.  
 

Rechts- und Steuerberatung: Sollten Sie eine Beratung am Rechtssprechtag beanspruchen wol-

len, ersuchen wir Sie um telefonische Terminvereinbarung in Ihrer zuständigen BBK!  
 

Für den Steuersprechtag werden Anmeldungen ausschließlich in der BBK Wr. Neustadt (T 05 0259 

42000) entgegengenommen, da in Neunkirchen keine Sprechtage abgehalten werden. 
 

 BBK Neunkirchen BBK Wr. Neustadt 

SVS-Sprechtage in der  

Bezirksbauernkammer 

8 – 12 und 13 – 14.45 Uhr 

07.06., 21.06., 05.07., 19.07., 02.08., 

16.08., 30.08., 06.09., 20.09., 04.10., 

18.10.  

09.06., 23.06., 07.07, 21.07., 04.08., 

18.08., 01.09., 08.09., 22.09., 06.10., 

20.10. 

SVS-Sprechtage in der  

Wirtschaftskammer  

7 – 12 und 13 – 14.30 Uhr  

15.06., 29.06., 13.07., 27.07., 10.08., 

24.08., 14.09., 28.09., 12.10., 27.10., 

Triesterstr. 63, 2620 Neunkirchen 

13.06., 27.06., 11.07., 25.07., 08.08., 

22.08., 12.09., 26.09., 10.10., 24.10., 

Hauptplatz 15, 2700 Wr. Neustadt 

Rechtssprechtage in der BBK 

9 – 12 und 13 – 15 Uhr 
27.06., 25.07., 22.08., 26.09., 24.10.,  13.06., 04.07., 01.08., 05.09., 03.10.,  

Steuersprechtage in der BBK 

9 – 12 Uhr 

In Neunkirchen werden keine 

Sprechtage angeboten! 

15.06. (Mi), 15.07., 19.08., 16.09. 

21.10. 

 

 Alle Sprechtagstermine finden Sie auch auf der BBK-Homepage! 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Der Kammerobmann: Der Kammersekretär: 
 

Thomas Handler eh  

Ök.-Rat Josef Fuchs eh Christoph Edelhofer eh 
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Veranstaltungshinweise 

Sommer 2022 
 

Bei allen Veranstaltungen sind die aktuellen Corona-Sicherheitsbestimmungen entsprechend der 

gesetzlichen Vorgaben zu beachten! Bitte vergewissern Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung, 

welche Bestimmungen zu diesem Zeitpunkt gültig sind!  
 

 
 

2-tägige Exkursion „Erfolgreiche Ideen – erFahren“ 
 

Termin: Donnerstag, 23. bis Freitag 24. Juni, Oberösterreich (Abfahrtsort St. Pölten) 

Programm: Es werden 6 Betriebe besichtigt, die neue und zukunftsfähige Ideen erfolgreich umge-

setzt haben. Sie erzählen von den Veränderungen am Betrieb und geben Einblicke, wie sie die damit 

verbundenen Herausforderungen gemeistert haben.  

Detailinfos unter: https://noe.lfi.at/erfolgreiche-idee-erfahren+2500+2514115 

Kosten: 150 € pro Person (gefördert); 300 € pro Person (ungefördert) 

Anmeldung: LK Projekt GmbH, T 05 0259 42300 oder office@lk-projekt.at, bis spätestens 10. Juni 
 
 

Einladung Buchpräsentation: „Die Schwarzföhre in Österreich“  
 

„Die Schwarzföhre in Österreich – Ihre außergewöhnliche Bedeutung für Natur, Wirtschaft 

und Kultur“ 

Termin: Donnerstag, 23. Juni 2022, 19 Uhr, Gemeindezentrum St. Egyden 

Durch das Programm führt Florentine Gruber BSc;  

Musikalische Umrahmung durch das Doppelquartett Almbleaml 
 
 


